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Bekanntmachungen«
Poli »et»Drrordn « ng.

Auf Grund der §§ 187 und 199 der Gesetzes
über die allgemeine Landcsverwaltnna vom 8V. Juli
1889 (G . S . S . 129 ) und der §8 0 , 12  und 19
der Verordnung über die Polizei -Verwaltuna in
den ne» erworbenen Landektbeilen vom 20 . Sev-
tember 1887 ( G . S . S . 1529 ) wird mit Zu¬
stimmung der Vrovinzialratbs für den Umfang der
Provinz Hessen -Nassau Folgendes verordnet'

81 .
Die §8  9 und 13 Absatz 1 der Provinzial»

Polizei -Verordnima vom 13 . November 1901,
betreffend den Verkehr mit Kraftfahrzeugen,werden
durch nachstehende Vorschriften ersetzt:

§ 9 . „ Jedes Kraftsahrzena , mit welchem inner¬
halb der Provinz Hessen -Nassau öffentliche
Straffen befahren werden , muff mit einem
polizeilichen Kennzeichen versetzen sein,
welches aus einer Bezeichnung der Provinz,
inwelcherdasFahrzeuavolizeilichreaistrirt
ist , und einer Erkennnnysnummer besteht ."

8 13 Abs. 1. „Da ? Kennzeichen (8  9 ) ist auf
der Rückseite de? Fahrzeugs nach anffen
bin an leicht sichtbarer Stelle , sowie in
deutlich lesbarer Schrift anzubringen
und während der Dunkelheit zu be¬
leuchten ."

§ 2.
Diese Verordnnna tritt mit dem Tage ihrer

Verkündigung in Kraft.
Cassel , den 23. Mai 1902.

Der Ober -Prästdent . Zedlitz.
In Ausführung de? si 13 Absatz 2 der Polizei-

Verordnung über den Verkehr mit Krastfahrzenaen
vom 13 . November 1901 — 29 . Mai 1902 — wird
unter Aufhebung der NussührunaS - Vekanntmachnng
vom 13 . November 1901 hierdurch Folgendes
bestimmt:

1 . Zur Beieicbnnna der in der Provinz
Hessen -Nassau polizeilich registrirten Kraitsabr-
zenge dient der Buchstabe T in großer lateinischer
Schrift.

Für die Erkennnngsnummer stnd arabische
Ziffern zu verwenden.

2. Da ? polizeiliche Kennzeichen ( Buchstabe und
Grkennungsnnmmcr ) ist auf der Wandung des
Fahrzeugs selbst oder ans einer mit diesem durch
Schrauben mit versenkten Kopsen lest verbundenen
Talel mit möglichst glatter Oberffäche bei Kralt-
sabrrädern auf einem hinten am Rade , recht¬
winklig zur Fabrrichtnna und senkrecht zum Erd¬
boden untrennbar befestigten Metallschilde anzn-
bringen . Es ist in schwarzer 12  am hoher und im
Grundstrich 2 am starker Schrift auf weißem
Grunde herzustellen.

Der Buchstabe mnb über der Erkennnnas-
nummer stehen . Der Abstand zwischen beiden und
zwischen den einzelnen Ziffern der Erkennungr-
nummer bat 2  cm zu betragen.

Die Anbringung bon Schnörkeln und Ver-
zierunaen an den Bnchstoben „ nd Zahlen , sowie
auf der Tafel selbst ist unzulässig.

Cassel , den 23. Mai 1902.
Der Ober -Präsident . Zedlitz.

Vorstehende Bekanntmachungen werden hiermit
veröff ' ntlicht.

Die Befftz -r von Kraftsabrzeuaen de? Stadt
kreises Wiesbaden werden anfg ' fordert , den Antrag
ans Znertbeiluna der nach den Bestimmungen
obiaerBekanntniachuna -nvoraeschriebenen Nummern
bei der Königlichen Polizei - Direktion Wiesbaden
zu stellen.

Wiesbaden . d -n 8 . Juki 1902.
Der Palizei -Präffdent . In Pertr . : Falike.

Polizei -Berordimng-
Ans Grund der 88 8 . 12 » nd 13 der Ver¬

ordnnna über die Polizei -Verwaltuna in den neu
erwarbenen Landestbeiken vom 20 . September 1867
(G . S . S . 16291 und der 88  137 und 139 de?
Gesetzes über die allgemeine Landesverwaltuna
Vom 80 . J „ l! 1883 ( G . S . S . 196 ) verordne ich
mit Znstimmuna des Vezirks -"stiskchnffes für den
Umlana de? Regierung « - Bezirke « Wiesbaden
was kalgt:

81 . Geaenstände . Stoffe und Znbereitunaen
seder Art , a ) deren Feilbalten und Verkauf gesetz¬
lich beschränkt ist , ’ Kailerl . Verordnung vom
22 . Oktober 1901 (R . K . Bl . S . 880 ) , b ) deren
Bestandtheile und Zusammensetzung weder durch
ihr - Benennung oder Ankündigung erkennbar
gemacht werden , noch allgemein bekannt sind , oder
o) denen Wirkungen beiaeleat werde » , welche ffe
nicht tzefftzeu. dürfen al ? Mittel geaen Krankheiten
und Körperschäden bei Menschen und Tbieren nicht
öffentlich anaekündiat oder anacpriesen werden.

8 2 . Zuwiderhandlungen werden , sofern dir
gesetzlichen Bestimmungen nicht eine höhere Strafe
androben , wit Geldstrafe bis zn 60 Mk . . im Un-
vcrmögenssalle mit entsprechender Haft bestraft.

8 8. Di -st Volirei -Verardnnng tritt mit dem
Tage ihrer Verfündiavng in Kraft . Die Poliz ' i-
Verordnnno vom 19 . Juli 1899 kAmtsbl . S . 293)
wird vom gleieben Zeitvnnkte ab ansaehoben . *

Wiesbaden . den 16. Mai '902.
Der Regierungs -Präsident . In Vertr .r gez . Bake.

.

Polizei -Verordnnnq.
Auf Grund der 88 6 . 12 und 1» der « er.

ardnilna vom 20 . September 1867 und ans Grund
der 8$ 137 und M des LandeSverwaltiingsgeletzcS
wird zm EinNernebwen mit der Königlichen Eiftn-
bghiidirectiyn zu Frankfurt c>. M . unter Zu»
fiimmnnn de» Bezirks « ,„ fchnsses für die mit

elektrischer Kraft betriebenen Kleinbahnen de«
Regierungsbezirks Wiesbaden verordnet war folgt:

§ 1.
Der Betrieb der von dieser Verordnung be¬

troffenen elektrischen Kleinbahnen unterliegt den
Bestimmungen der von dem Unterzeichneten
Regieriingsprästdenten im Einvernehmen mit der
Königlichen Eisenbahndirection zn Frankfurt a . M.
erlassenen Beiriebsvorschristen . Insoweit nicht die
Betriebsvorschriften oder die gegenwärtige Polizei-
Verordnung Ausnahmen begründen , ist der Betrieb
außerdem den allgemeinen straßcnpolizcilichen Vor¬
schriften unterworfen.

8 2.
Jede Beschädigung der Bahn » nd der dazu

gehörigen Anlagen , sowie der Betriebsmittel nebst
Zubehör , die Nachahmung der Signale , die Ver¬
stellung oder Versperrung der Ausweicbevor-
richtiingen , überhaupt jede den Bahnbetrieb ge¬
fährdende oder störende Handlung ist untersagt.

8 8.
Es ist verboten , die elektrischen Leitungen zn

befassen , die Over - und Arbeitsdrähte mit irgend
welchen Geaenständen zu behängen oder zn be¬
rühren , sowie Fahnen oder sonstige Gegenstände
an Gebäuden oder Masten derart anzubrinaen
daß die Drähte der elektrischen Bahn berührt
werden.

8 4.
Beim Ertönen der Warnungsstgnale haben

Fußgänger , Radfahrer und die Führer von Wagen
sofort die Fahrbahn für den Bahnbetrieb freizii-
machen . Reiter , Radfahrer und Fuhrwerke haben
den Straßenbahnwagen so weit Raum zu geben,
daß weder die letzteren in der Fahrt , noch die
Fahrgäste beim Ein - und Aussteigen behindert
oder gefährdet werden.

8 6.
Die Vorschriften des 8 4 gelten nicht für

Wagen,in denen Allerböchsteund HöchsteHerrlchasten
sabr .cn , für geschlossene marschircnde Milltär-
nbtheilungen , Leichen - und andere öffentliche Ani-
züae , sowie für Postwagen und im Dienste
befindliche Fuhrwerke der Feuerwehr.

8 6.
Schwere ? Fuhrwerk dark die Bahn , sobald

und soweit der Fahrdamm neben derselben frei ist,
nicht befahren.

8 7.
Fuhrwerk oder Vieh ohne Anfstcht ans dem

Gleise oder unmittelbar neben demselben stehen z»
lassen , ist untersagt.

Aufsichtslos dastehende « Fuhrwerk und Vieb,
sowie sonstige Gegenstände , welche die Gleise ver-
lperren , sind die Babnbedienffeten zu entfernen
befugt , unbeschadet der Strafbarkeit der Ver¬
antwortlichen.

8 8.
Das Abladen von Holz , Steinen » nd sonstigen

Gegenständen (tu ? dem Bahnkörper , sowie neben
demselben innerhalb 1 Meter von der äußeren
Schienenkante ist verboten.

Solern die Einhaltung dieser Entfernung nach
den örtlichen Verhältnissen nicht möglich ist , muß
soweit Raum gelassen werden , daß der Verkehr auf
der Straßenbahn nicht beeinträchtigt wird.

8 st.
Während der Fahrt ist das eigenmächtige

Oeffnen der Wagenverseblüffe , das Stehenbleiben
auf den Trittbrettern , sowie das Auf - und Ab
springen verboten.

8 10.
Das Rauchen , sowie das Mitfnbren brennender

Cigarren und Pfeifen ist nur auf den Anßenvlätzen
und in denjenigen Wagenabtbeilnngen gestattet,
welche für Rancher bestimmt und mit einer ent¬
sprechenden Bezeichnung versehen sind.

§ 11 .
Das Lärmen und Singen der Fabrgnste , so¬

wie jedes » nanständiae und die Mitfahrenden
belästigende Betragen ist untersagt.

8 12.
Personen , welche den Mitfahrenden durch ab¬

stoßende Krankbeitserscheinungen oder nnreinlicbe«
Aenßere lästig fallen , sowie trunkene Personen stnd
von der Mitfahrt ansgeschloflen.

8 13.
Die Mitnahme von Hunden , sowie von Geväck.

welche ? durch Umfang , üblen Geruch oder schmutzige
Beschaffenheit die Mitfahrendcn belästigt , ist nicht
erlaubt.

§ 14.
Die Fahrgäste haben den aus Grund dieser

Verordnung an sie gerichteten Aufforderungen der
Schaffner Folge zu leisten . Wer ffe unbeachtet
läßt , kann , abgesehen von seiner Bestrafung , von
der Mitsabrt ausgeschlossen werden , ohne daß er für
das bereits gezahlte Fahrgeld Ersatz zu fordern bat.

§ 15 .
Wer auf Grund der vorstehenden Bestimmungen

von der Mitsabrt anrgelchlosse » wird , hat den
Wagen beim nächsten Halten zu verlassen.

§ 16.
Zuwiderhandlungen gegen diese Verordnung

werden , soweit nicht nach sanstiaen gesetzlichen Vor
schriften , insbesondere nach 8 866 N 0.10 des Reichs
strasaelehhncher , eine höhere Strafe verwirkt ist.
mit Geldstrafe bis z» 60 Mk .. im Unvermögens
falle mit vcrhältnißmäßiaer Haft bestraft.

8 17.
Die unterm 12 . Juli 1899 erlassene Polizei-

Verordnung für die Kleinbahnen de« Regierungs¬
bezirks wird hiermit für die mit elektrischer Kraft
betriebenen Kleinbahnen ausgehoben.

8 18.
Diese Pollzeiverordnung tritt sofort in Kraft.
Wiesbaden , de» 9 , Juli 1902.

.Der Regierungs -Präsident . In Vertr .: » aks.

Polizei -Verordnung.
Auf Grund der 8? 3 . 12 » nd 13 der Ver¬

ordnung über die Polizei -Verwaltung in den nen-
erworbenen Landestheilen vom 20 . September 1867
(K .-S . S . 1529 ) und der 88  187 und 139 des
Gesetzes ü '-er die allaemeine Landes -Verwaltnna
vom 80 . Juli 1883 ( K .- S . S . 195 ) verordne ick
mit Zustimmung de« Bczirks -Anstchnffes für den
Umfang der Regierungsbezirks Wiesbaden was folgt:

1. Perlonen , welche, obn? apvrobirt zu sein,
die Heilkunde gewerbsmäßig anrüben wollen , haben
dies vor Beginn der Gewerbebetriebes demjenigen
Kreisärzte , in dessen Amtsbezirk der Or : der Nieder¬
lassung liegt , unter Angabe ihrer Wohnung zu
melden und gleichzeitig demselben di « erforderlichen
Notizen über ihre Perionasverbältnisse anzugeben.

Die Personen , welche bereits zur Zeit die Heil¬
kunde nusüben , haben die vorbezeichnete Meldung
und Angabe binnen 14 Tagen nach dem Inkraft¬
treten dieser Polizei -Verordnung zu bewirken,

2 . Die in Ro . 1 bezeicvneten Personen baden
dem »nstäiidiaen Kreisärzte auch einen Wohnungs¬
wechsel innerhalb 14Tagen nach dem Eintritt des¬
selben , sowie die Ausgabe der AnSübnng der Heil¬
kunde und den Wegzug ans dem Bezirke zu melden.

9 . Oeffentliche Anzeigen von nicht apvrobirten
Personen , welche die Heilkunde gewerbsmäßig anS-
Üben , sind verboten , sofern sie über Vorbildung,
Befähigung oder Erfolge dieser Perionen zu täuschen
geeignet sind oder prahlerische Versprechungen ent¬
halten.

4 . Die öffentliche Ankündigung von Gegen¬
ständen , Vorrichtungen , Metboden oder Mitteln,
welche zur Vcrbütnna , Linderung ober Heilung
von Menschen - oder Thierkrankheiten bestimmt stnd,
ist verboten , wenn

1) den Geaenständen , Vorrichtungen , Metboden
oder Mitteln besondere , über ihren wahren
Werth hinauSqebende Wirkungen beigeleqt
werden oder da « Publikum durch die Art
ihrer Anpreisung irregeführt oder belästigt
wird , oder wenn

2) die Geaenstände , Vorrichtungen , Metboden
oder Mittel ihrer Beschaffenheit » ach ge¬
eignet sind , GesnndheitSbeschädigungen her-
vorznriifen.

5 . Zuwiderhandlungen gegen die vorstehenden
Vorschriften werden , soweit in den bestehenden Ge¬
setzen nicht eine höhere Strafe vorgesehen ist , mit
Geldstrafe bis zu 60 Mark oder mit entsprechender
Haft bestraft.

6. Die Polizei -Verordnung tritt mit dem Tage
ihrer Verkündigung in Krait . Der 8 1 , Buch¬
stabe o der Polizei -Verordnung vom 16 . Mai 1902
«Amtsblatt S . 259 und Amtsblatt für Frank¬
furt a . M . S . 272 ) wird vom gleichen Zeitpunkte
ab anfaeboben.

Wiesbaden , den 13. September 1902.
Der Regierungs -Präsident . In Vertr .: Bake.

„Wird veröffentlicht ."
Wiesbaden , den 9. Oktober 1902.

Königliche Polizei - Direclion . v . Schenck.

Bekanntmachung.
Gefunden : 1 Bogenpcitsche , 1 Schildvattkamm,

1 Kneifer in einem Ledertäscbchen , 1 Zicbkarrcn,
1 Fubrmannspcitsch «. 1 sch. Mullboa . 1 Taschen¬
messer , 1 Sack mit Weißkraut , 1 breiter Pelzkragen,
1 schwarzer Pompadour , 1 Spazierstock , 4 Porte¬
monnaies mit Inhalt , 1 silberne Brosche , 1 schw.
Regenschirm.

Im Anfang de« Monats Juli d . I . wurde in
hiesiger Stadt eine Cabinetsphotoaraphie ( Dame
m . Kind ) und beiliegend ein braunes Leder-
portemonnai - gefunden . *

Zugelaufen : 18 Hunde.
Wiesbaden , den 28, November 1902.

König !. Polizei -Direction.

Bekanntmachung.

Bekanntmachung.
Der Muchtlinicnplan eines Berbindnngs^

Wege » zwi .chen Rerothalstraße , HausRo. 43 und 47
und Weinbergstraße , sowie zur Festsetzung von
Baufluchtlinien bei den Berberich ' schen Bauplätzen
dalelbst hat die Zustimmung der OrtSpolizcibebörde
erbalten und wird nunmehr im Rathbans , 1 . Ober¬
geschoß , Zimmer Ro . 38 » , innerhalb der Dienst¬
stunden zn Jedermanns Einsicht offen aelegt.

Dies wird gemäß 8 7 des Gesetzes vom
2 . Juli 1876 , betr . die Anlegung und Veränderung
von Straßen rc. , mit dem Bemerken hierdurch
bekannt gemacht , daß Einwendunaen gegen den
Plan innerhalb einer präklusivischen , mit dem
6. Dezember 1902 bis einschließlich2. Januar 1903
endenden Frist von 4 Wochen beim Magistrat
schriftlich anzubringen sind . *

Wiesbaden , den 1. Dezember 1902.
Der Magistrat.

Montag , den 8 . Dezember d. I .»
Vormittags II Uhr , wollen die
Geschwister Mißmann ihr an der
Mainzerstrasie No . 38 , zwischen
M. Kinkel , Wittwe , und der August «»
straße belegenes Besitzthum , be¬
stehend ans einer zweistöckigen Billa
nebst 2 « ar 66 qm Hosraum und
Gebäudefläche , in dem Rathhause,
Zimmer No . 33 , abtheiinnashalber
freiwillig öffentlich meistbietend
versteigern lassen . F293

Wiesbaden , den 26 . Nov . 5902,
Der Oberbürgermeister.

In Bertr .r
Körner.

Bekanntmachung.
Samstag , de« 6 . Dezember d. I «, Bo . »

mittags 8 ’/» Uhr , soll in der Rhetnstraße,
Wilhelmstraße und im Paulinenschlößcken da«
Holz von verschiedenen Platanen » und Weiden»
bäumen an Ort und Stelle öffentlich meistbietend
gegen Baarzahlnng versteigert werden.

E » komme » zum Ausgcbot:
1 ) 6 Stämme , Durchmesser 60 , 66 , 66 ,
2 ) 2 Raummeter Scheitholz.
8) 7 Raummeter PrUgejholz und
4) 70 Wellen.

Zusammenkunft Vormittags 8 ' / , Uhr Ecke
Nikolos , und Rhelnstraßc . *

Wiesbaden , den 4. Dezember 1902.
Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Nachstehend wird der 8 1 des Gemeinde,

beschlnffe « vom 29 . Mai 1889 in der durch die
Beschlüfle de? Gcmeinderatb » vom 6. und de?
BürgeraiiSsebnffeS vom 21 . November 1890 , sowie
des Bezirksausschusses vom 21 . November 1890
genehmigten veränderten Fassung mit dem Bemerken
zur Kenntniß gebracht , daß Zuwiderhandlungen
aeacn diese Vorschrift gemäß 8 14 des Gesetzes
vom 9 . März 1899 für jeden UebertretuugSfall
mit Geldstrafe bi« zu 160 Mk . oder mit Haft
bestraft werden kann.

8 1 . Innerhalb de? Gemeindebezirks der
Stadt Wiesbaden darf das Schlackten van Ochsen,
Stieren . Kühen , Rindern , Schweinen , Kalbern.
Schafen und Ziegen und zwar sowohl gewerb «»
mäßig , als da ? nickt gewerbsmäßig betriebene
Schlachten , nur in der städtischen Schlachtban »-
arilage voraenommen werden . Ausnahmsweise kann
nur den Bewohnern entleaener Gehöfte , z. B.
Adamstbaler Hof , Fasanerie . Platte n . A . am
besonderen Antrag durch d-n Gemeinderatb genattet
werden , das Schlackten für ihren Bedarf (Haus¬
schlachten ) auf dem Gehöfte vorznnebmen.

Wenn ein Tbier (Satz 9 de? 8 1 ) außerhalb
her Schlachtbansanlaae durch Beinbrn » , Lähmung,
schwere Eckrankuna znm Geben nnfäbia geworben
und der Transport zn Wagen unausführbar 0t.
io kann dasselbe , wenn ein apvrobirter Tbierarzt
die Rotbwendiakeit em -r sofortigen Abschlachtung
bescheinigt , in dem Keböst aetödtet und die . Ib-
schlacktnna vorgenammen werden . Von der erfolgten
Schlachtung fft nnter Varlaae der vorerwähnten
Belcheinianng über die Notbwendiakeit der sofortigen
Ahschlochtnna der S » lnchtbansverwaltima und dem
Aecis ' - Jniveetor alsbald Anieiae zn erstatten . Da«
geschlachtete Tb ' er eiMeblieklich der Geweide muß
6!« zur Ankunft de» SchlacktbanS-DirectorS oder
dessen sackverständtaen Vertreter , aufgehoben werden.
welcher nach stattgebabter Besichtigung über die
Verwendbarkeit de« Fleisches entscheidet , wie wenn
die Scklachtnna in dem Schlachthaus stattgefunden
hätte.

Wiesbaden , 1. Dezember 1902.
Der Magistrat.

Bekanntmachung.
In der Polize ' verordnnna vom 12 . Mär , 1884.

19 , Mai und 29 . August 1899 ist u . A . Folgendes
bestimmt:

8 1 . Montags . Msttwocks »nd Freitag » in
ieder Mocke findet in der SchlachtbanS -Anlaae und
zwar auf dem Make zwischen dem Grob - und
Kleinviebstall ' daselbst , Biebmarkt statt . Fällt auf
einen dieser Tage ein aeseklicker Festtao . so wird
der B ' ehmarkt an dem daraus folgenden Tage
abgebalten . . . . .

8 3 . Der Biebmarkt für Großvieh beginnt
um 11 .80 Uhr Vormittags , d -rieniae kür Kleinvieh
lercl . Zuchtschweine ) um 11 Ubr Vormlttaa « und
derjenige für Zuchtschweine um 8 Ubr Morgen «.

8 4 . Bis znm Schluß de, Markte? ist der
Verkebr mit Vteb allein auf die Schlachtbans-
Anlage beschränkt . In der Stadt oder der Stadt-
aemarkuna ist bis zu dieser Zeit der Handel mit
Vieb untersagt . m .

Ebenso ist der Handel mit Weh vor Beginn
de« Markte « in der Scklachtbans -Anlaae verboten.
Es dürfen in dieser Zeit die Handelsleute unter
sich keinen Viebbandel betreiben.

8 6. Rack Schluß de« Marktes , um 1 Ubr
Vachmittaa « . steht e? .Jedem frei , da » , auf dem
Markt niikaetriebene Vieb dorten ferner seilznbalten
und dasselbe mit Ausnahme de« In 8 6 gedachten
Schlachtviehes zum Verkaufe oder Tausche in die)
Stadt zu verbringen.

8 6 , Die Viebbändler dürfen nnr in der
Schsachtbanr -Anlagc verkaufen . Es ist untersagt , i
solches Vieh znm Zwecke des Verkaufes oder !'
Tausches in die Stadt zu bringen.

8 9 . Ans den Markt darf nur gesundes Vieh
gebracht werden . Es nnterliegt alles znm Markt
gebrachte Vieb der polizeilichen Beichan (ckr. 8 IT
des Relchs -Viehseuchenoesetzes vom 23 . Juni 1880 ).

8 11 . Sofern nicht nach den allgemeinen':
Strafgesetzen böbere Strafen verwirkt sind , werden;
llebertretnnaen dieser Vorschriften mit Geldbuße!
hi « zn 9 Mk . und Im Falle de? Unvermögen » mits
Haft bis zn drei Tagen bestraft . *

Wiesbaden , 1. Dezember1909.
D »r Magistrat.
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Städtische Bolksbadeanstalten.
Das Bad in der Roonstratze ist eröffnet,
E « werden Wann «« - und Brausebäder

sür Männer und Frauen verabfolat.
Die Badezeit ift dieselbe wie in den anderen

Bolksbädern und zwar:
In den Monaten , Januar , Februar , November,

Dezember von 7' h Utir Morgens bis 8 Uhr Abends,
in den Monaten März , Avril . September , Oktober
von 7 Udr Morgen « bi« 8 Uhr Abend«, in den
Monate, , Mai , Juni , Juli , August von 6 Uhr
Morgen « fii? 9 Ubr Abend«.

Die Badepreise sind:
Für ein Wannenbad mit Handtuch u. Seife 30 Pf.

„ „ gewSbnl. Brausebad „ „ „ 15 „
.. „ Sitzbranstbad „ „ „ Iß „

Mr ein zweite« Handtuch 5 ,
^teSdadcn , den 22 , November 1902.

DaS Stadtbanamt.
Bekanntmachung.

Die Echiofscrarbeiltn für dar Reinigerhan «2
ber Gassabrik logen vergeben werden. Die der
Vergebung zu Grunde gelegten Bedingungen und
Zeichnungen können an den Wochentagen von
9—11 Uhr Vormittag «, ans dem Baubüreau der
Gasfabrik , Moinzcrlandstraße No. 4, eingescbcn
und die zu verwendenden Angebots -Formulare
daselbst in Empiana genommen werden.

Die Angebote sind verschlossen und mit ent¬
sprechender Auischrist versehen, spätesten« bi«
Montag , de » 8 . Dezbr . » Mittags 12 Nk»r,
bei der Direktion , Marktstraße 16, Zimmer No. 6,
unzuresche». *

Wiesbaden , den 26. November 1902.
Die Dir -ktisi»

ser Waffen -, G --S- , : nd MlektrieitLts -Werke.

Verdingung.
Die Beseitigung von ca. 8500 d »m

Boden Massen von dem Terrain der zu er¬
bauenden zweiten Realschule, sowie von den an¬
grenzenden Strafen am Zietbenrina soll in, Wege
der öffentlichen Ausschreibung verdungen werden.

Angebotssormnlare und Verdingungsunter-
lagen können während der Vormittaardieiiststunden
im Rotbdanse , Zimmer No . 44, eingesehen, die
Verdinyun »«unterlayen auch von dort gegen Baar-
zahlnng oder bcstellgeldsreie Einsendung von 1 Mk.
und zwar bis zum letzten Tage vor dem Termin
bezogen werde».

Verschlossene und mit der Aufschrift »Boden
beskitiqnng Zicthenring " versehene Angebote sind
spätesten« bi«

Montag , den 8 . Dezember 1802,
BormiltagS 11 Uhr,

hierher einznr -ichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegen-

warl der etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeichriebenen und au «'

gefüllten Derdinaunaskormular cingcreichten An
zebote werden berücksichtigt. '

Znichlaasfrist : 14 Tage.
Wiesbaden , den 1. Dezember 1902.

Stadtbanamt . Abth . für Ltrastendatt.

Bekanntmachung.
1« Montag , den 8 . Dezember 1. Vor¬

mittags 8 Nstr, solle» die Plätze am dem
Fanlbrunnenplatze zum Verkaufe von Spiel-
und Backwaaren in der Zeit vom 8. bi« ein-
schliesilich 24. Dezember l . I . und

. Samffag » den 18. Dezember 1. A.» Vor¬
mittags 8 Uhr , die Plätze auf dem fogc-
nannten Dcrn ' fchen Terrain , dem Luxemburg-
Platze und in der Querstroße zum Verkauf
von Cbristbäumen i» der Zeit vom 13. bi«
einichlicsilich24. Dezember l. I.

durch Ausloosung im AcciseamtS-Kebändc , Nen-
gaffe 6«, vergeben und im unmittelbaren Anschlüsse
daran anaewiese» werden.

Die kür die Benutzung der Plätze zu ent¬
richtende Gebübr ist von dem Magistrate für die
oben angegebene Dauer sestoesetzt: . „

Zu 1 für jeden sss-Mtr . oder Bruchtheile
einer solchen auf 50 Pf.

Zu 2 für jeden Hs-Mtr . oder Bruchtheile
eine« solchen am 35 Pf.

D !« st» hiernach berechnenden Beträge sind
vor der Platzanweisiing an unsere Hebcstellc gegen
Quittung zu entrichten.

Zu 1 werden nur hier ortransäffige Personen
berücksichtigt.

Die Marktgesetzgebung findet auf beide Arten
von Feilbolten keine Anwendung.

Die Tiefe der zur Verfügung stehenden Plätze
beträgt:

Zu 1 2 und 3 Meter.
Zu 3 a) ans dem sog. Dcrn ' fchen Terrain

10 Meter , t
b) aus dem Luxemburgplatz 4 Meter,

und
o) in der Querstrahe 3 Meter.

E « werden nur Plätze von höchsten« 10 Meter
Frontausdehnung angewiesen.

Wiesbaden , den 28. November 1902.Stadt . Accise-Amt.

Verdingung.
Die Arbeiten und Lieferungen zur Herstellung

der Entwässerungsanlage für da « Armen»
arbeitSbaus an der Mainzerlandstraße
sollen im Wege der öffentlichen Ausschreibung ver¬
dungen werden

Angebotssormnlare , Derdingnng ?unterlagen
und Zeichnungen können während der Vormittag «'
hiensistnnden im Rotdbauie , Zimmer No . 75»
etnaeiehen, die Verd !noun «runteriagen,au «schliehlich
Zeichnungen , auch von Zimmer 57 gegen Boar-
zablnng oder bestellgcldfreie Einsendung von
1 Mork bezogen werden.

Verichlossenc und mit entsprechender Aufschrift
vcrsebene Angebote sind spe' esten» bi«

Dienstag , den 8 . Dezember 1802,
Bormittags 11 Uhr,

hierher emrurcichen.
Die Eröffnuna der Angebote erfolgt in Gegen

wart der etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeichriebenen und au «'

gefüllten Verdingungsformular cingcreichten An
gebste werden berückfichtiat.

ZnieblaiSirist : 8 Wochen.
Wiesbaden , den 24. November 1902.

Sladtbanamt,
Abtheilnnq für Canalisationswese « .

Verdingung.
Die Herstellung von ca. 8 lsdm . gem

ffanal , Profil 116 80 rin , sowie ea. 74
lsdm . Betonrobreanal , Profil 87,8/28 a«,
einichl. der zugehörigen Speciolbanten in der ersten
Pgrallelstrahe zur Gneistnaustraße , von der
Blücherstrahe bi« zur UoErahe , soll im Wege
der öffentlichen Ausschreibung verdungen werden.

Anaebotsiorwulare , Verdingungsunterlagen
und Zeichnungen können während der Vormittag«
dienftstmiden im Rnthhause , Zimmer No . 57, ein
geieben, die Verdingungsunterlagen , nnsschließlich
Zeichnungen , auch von dort gegen Baar -ahliiny
oder b-siebgeldfreie Einsendung von 50 Pf . be
zogen werde».

Verichlossene und mit entsprechender Aufschrift
vcrscb-ne Angebote sind spätesten« bi«

Mittwoch , den 10. Dezember 1802,
BormiltagS 11 Uhr,

hierher einzn-eichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt In Gegen

war : der etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit den, vorgeichriebenen und an«'

gefüllten Vcrdingunassormnlar cingercichten An
geböte werden berückfichtiat. 1

ZnschloaSirist : 14 Tage.
Wiesbaden , den 26. November 1902.

Sladtbanamt , Abth . EanalifationSwescn
Bekanntmachung.

Be! Vergebung städtischer Bauarbeiten
haben wir die Absicht, ollen Gewerbetreibenden,
welche Werth daraus legen, Gelegenheit zur Be»
tbeilignng an den Verdingungen zu geben. Nach¬
dem „ n, durch Vermittelung der JnnuiiqSverftäiide
dieseniaen Jnniingsmitglieder nanibait gemacht
worden sind, welche zu städtiichen Arbeiten beraNe
gezogen zu werden wünschen, fordern wir hierdurch
alle hier ansässigen der Jnnling nicht anaeböicndui
Gewerbetreibenden , welche beabsichtigen, sich im
Jabre 190» um Arbeiten und Lieiernngen für da»
Stadtbanamt zu bewerben , aus , uni die» *

bi« z«.m 20 . Dezember e.
schriftlich mittut heilen,

Wiesbaden , de» 22. Novemder lstOS,
DaS Stadtbauamt.

Dienstag , Donnerstag und Samstag 7.30 Uhr
Roratcmeffcn . _

An den Wochentagen sind die hl. Meffen 6.86.
7.15, 7.45 bcz. 7.30 und 9.30 Uhr. 7.45 Uhr sind
Schulmeflcn.

Abendläuten 5 Uhr.
Maria -Hilf Kirche.

Frühmcffe und Gelegenheit zur Beichte 6 SO,
zweite heil. Messe 8, Kindergottesdienst (hl. Mess«
mit Predig !) 9, Hochamt mit Predigt 10 Uhr.

Nachm. 2.15 Uhr Christenlehre mit Andacht
(326).

, An den Wochentagen sind die bl. Meffen um
15 Rm . Nutzrollen I. Cl . 7, 7.45 und 9.15 Ubr . 7.45 sind Schulmessen und

III : 15 J -m. Stammholz IV.—Y. El ., I zwar Dienstag und Freitag für die Castellstraße-
10 Rm . Nutzrollen I . Cl . I schule, Mittwoch und Samstag für die Lchrstratze-,

Entfernung der Schläge von der Staatrstraßc | Stiftstraßeschule und die Institute.

SubmWM-Verkaus
von Buckren-Stännrren und

Nutzrollen
au» der Großberzoglich Luxemburgischen Obcr-
försterci Platte bei Wiesbaden:
Loos I : 75 Fm . Stammholz III. —V . Cl .,

10 Rm . Nutzrollen I. Cl.
II: 140 Fm. Stammholz IV.—Y. CI.,

15 Rm.

Wiesbaden -Limburg 1,5 km, von Staat«
botmbof zu Hahn -Wehe « 8,5 km , demjenigen zu
Wiesbaden 11 kn.

Eröffnungstermin : 13 . Dezember . Be¬
dingungen durch die Unterzeichnete Stelle. V164
Grostherzogl . Luxemburg . Finanzkammcr,

Bievriw a. Nb.

Kirchliche Anzeige » .
Gvangelilche Kirche.

Marktkirche.
Sonntag , den 7. Dezember. (2. Advent .)
Militär - Gottesdienst 8.40 Uhr : Div .-Pfr.

Franke.
Festgotterdienst 10 Uhr : Professor T). Sm -nd-

Straßburg . (Jabresfest de» hiesigen Allgem,
evany.-protest . Missionsverein « unter Mitwirkung
de« Ev . Ki' cheiigesanqvereiiis.)

Adendgotterdienst 5 Udr : Pfr . Zicmcndorff.
Gesellige Nachfeier de« Allgem. evang .-pioteft . --- - - „  .

MiistonSvcreins mit Gelang n. Ansprachen Nachm. I Kleine Schwalbacherstraße 10. 2. El . tGewerbeballe ).

Montaa , 8 Dezember, Fest der unbesteckten
Empfanoniß Mariä . Morgens 7 .45 Uhr Amt.

Samstag Nachm. 4 Uhr Salve ; 4 —7 und
nach 8 Uhr Gelegenheit zur Beichte.

AltkathoUfchr Kirche, Schwalbacherstraße.
Sonntag , den 7. Dezember (2. Advent ), Vor»

mittag » 10 Uhr : Amt mit Prcdiat . HülfSgklstl.
Drescher. Lieder: No. 24, 110, 8. 21.

W . Krimmel , Pfr.
Gvangelisch -lntherischrr Gottesdienst.

Adclbeldstraße 28.
Sonntag , den 7. De ' br . (2. Advent ) , Vorm.

9' /» Uhr : Predigtgottesdienst . Pfr . Herm . Gerhard.
Mittwoch , den 10. Dezbr .» Abend» 8' /« Uhr«

Abendgottesdienst.
Evangelisch -luthrrilcher Gottesdienst.

Oberrealschule, Oranicnstraße 7, 2. Stock.
Sonntag , den 7. Dezbr . (2. Advent ), Boru^

10 Uhr : Predigtgottesdicnst . Pfr . Hempfing.
Apostolische Gemeinde.

Bekanntmachnnq.
Der

einschließlich . . .
verfallenen und am 20.—21. Oktober er. versteigerte»
Pfänder

No . 22250 22251 22263 23604 23120 23270
24490 25381 25847 26272 26273 26344 26353
26353 26405 26420 26422 26442 26449 26450
26452 26474 26475 26476 26477 26493 26196
26579 26605 26607 266 ' 0 26682 26638 26644
26656 26665 2668? 26693 26709 26739 26742
26744 26755 26759 26763 26769 26775 26834
26853 26887 26889 26891 26896 26899 26901
26904 26913 26940 26985 26995 27025 27030
27040 27047 27062 27063 27075 27079 27' 93
27096 27105 27152 27158 27169 27194 27195
27233 27237 27251 27287 27288 27792 27303
27307 27350 27394 27103 27408 27419 27501
27508 27629 27630 27631 27637 27638 27683
27685 27696 27708 27715 27720 27750 27751
27780 27768 27775 27797 27807 27808 27809
27830 27835 27879 27881 27895 27918 27921
27922 27939 27975 27997 28011 28051 28,160
28061 28092 28097 28103 28126 28165 28166
28189 28195 28197 28200 28202 28203 28204
28206 28H 7 28215 28251 28257 28258 28262
28266 28287 28302 28327 28358 28375 28462
2«502 28507 28544 28548 28555 28579 28580
28581 28606 28609 28611 28612 28624 28627
28630 28631 28634 28665 28684 28699 28696
28710 28725 28727 28710 28746 28757 28761
28770 28787 28789 2-792 28808 28832 28840
28853 28907 28918 28926 28947 28993 29007
29014 29026 29069 29097 29098 29099 29100
29101 29102 29H 0 29116 29123 29139 29140
29163 29227 29231 29243 29253 29283 2929
29296 29304 29305 29309 29320 29324 29328
29333 29334 29386 29116 29433 29479 29499
29509 29512 29516 29519 29535 29537 29567
29574 29685 29636 29656 29661 29663 29673
79677 29681 89725 29756 29758 29784 29794
29795 29803 29833 29834 29837 29888 29848
29849 29868 29873 29875 29882 29886 29888
29896 29897 29898 29907 29910 29920 29916
'29960 30023 30045 30017 80055 30073 80078
30087 30093 80105 80117 80127 80172 30173
30174 80175 80187 80208 80205 80208 302( 9
30210 80229 80256 80279 80310 80326 80344
30352 30356 80364 80385 30420 30432 804: 6
30439 30447 80462 80463 30467 kann gegen
Aushändigung der Pfandscheine bei der LeibdauS-
Kaffe hier in Empfang genommen werden , was
mit dem Bemerken bekannt gemacht wi >d, daß die
bi« zum 11. Oktober 1903 nicht erhobenen Beträge
der Leihhaus -Anstalt anbeimfallen . *

Wiesbaden , den 1. Dezember 1902.
Die LeihhanS -Devutation.

Sonntag , den 7. Dezember, Dann . 10_Ubr:
Nachm. 4

4' - Ubr in der Turnhalle (Scllmnndstr .). Bortraa . . . „ .
wffnttmmnniiinn , Dn Missionar Pfr . Munzinger - Zweibrücken über Haiiptaotiesdieiist . Na » m. 4 Ubr : Gottesdienst

, an I I - . u „Drei Gottesdienste im Heidenlande ( l . buddhlst ., u . Pr -digt , wo, » Jedermann herzlich eingeiaden ist.
icr MebrerloS von den bi« 1s . September 2 heiden -christl. und 3. deutsch-evangelisch). Freitag , 12. Dez., Abends 8 Uhr : Öeffentlicheicßlich bei dem städtiichen Leihhaus - hier ift »iir die Mission bestimmt I

Viehhof -Bericht
für dir Woche vom 27. November bi» 8. Dezember.

Dieb-
? £

§ i -|
—ia Preise von --bi»

gattung L) 01
Stück p« 4 -chA

Ochsen .
} 07

i. 50 kg 70 — 73
ii. Schlacht- 68 — 70 —

Kühe . .
* • * | 145

i.
ii.

gewicht 64
58 —

68
62

—

Schweine 720 1 kg
Schlacht¬
gewicht

1 22 1 30

Landkäld.
Mastkülb. ] 384

1
1

30
50

1
1

40
60

Hannnel 183 1 20 1 28
Wiesbaden » den 3. Dezember 1902.

Städtische SchlachtbonS -Berwaltnna.

Holz-Bcrstcigcrung.
Dienstaq , den S . d. M ., Mittags

I Uhr, werden in den Kiiranlagen in
der Näh- de« Panlineubrnnnens

S« Lindenstännne , 93,59 Fmtr,
haltend, worunter4 Stämme über
1 Fmtr.,

80 Rmtr . Linderr-Scheit - nnd
Knüppelholz,

78 « Wellen
versteigert. 16076

Laugeuschwalbach , 4, Dezbr, 1903.
Der Magistrat

Bester.

Die Festcollecte ist für die Mission bestimmt
und wird der Gemeinde warm emvfodlen.

Amtswoche : Pfr . Zicmcndorff . (Sämmtliche
Amtsbandlungen .)

Montag , Nackm. 4 Uhr , Luiscnstraße 82:
Armencommlsfions -Sitznng . , ,

Mittwoch , 6—7 Uhr : Orgelconccrt . Eintritt frei.
Bergkirche.

Sonntag , den 7. Dezember . (2. Advent .)
Hanptgottcsdienst 10 Uhr : Pfr . Dicht.
Ab' ndgoticrdicnst 5 Ubr : Pfr . Grein.
Amtswoche. Taufen und Trauungen : Pfr.

Diehl . Beerdigungen : Pfr . Grein.
Ringkirche.

Sonntag , den 7. Dezember . (2. Advent .)
HauvtgotteSdienst 10 Ubr : Pfr . Lieber.
Abendaotterdienst 5 Uhr : Pfr . Friedrich.
Amtswoche. Taufen n . Tranunaen : HülfSpr.

Schlosser . Beerdigungen : Pir . Friedrich.
Kapelle des PanlinenstiftS.

Sonntag , den 7 . Dezbr . (2 . Advent ). Vorm,
9 Uhr : Hauvtgotterdienst . Vorm . 10' /« Ubr:
Kiiidergolterdienst . Nachm. 4' /» Uhr : Jungfraucn-
Verein.

Dienstag , Nachm. 3' /, Uhr : Nädverein.
Pfr . Christian.

Evangelisches BereinShan », Platterstraße 8,
Sonntag . Vorm . 11' /, Ubr : Sonntagsschule.
Nachm. 4 (- Ubr : Versammlung für junge

Mädchen (Sonntaas -Verein ).
Abends 8 ' /- Uhr : Versammlung für Jeder

mann lBibelsiuiide ).
Jeden Donnerstag , Abend» 8'/- Uhr : Gemciw

schaftSstunde.
Ev . Männer - und JünglingSvrrei ».

Sonntag . Nackm. 3 Uhr : Freier Verkehr
6Uhr : Andocht. Abd». 8 ' /,Ubr : Monatsversamml.

Montag , Abend» 9 Ubr : Gesangstiinde.
Dicilstaa , Abend» 9 Ubr : Poiannenvrobe,
Mittwoch , Abends 9 Uhr : Bibelbespre» stunde.
Samstag , Abend» 9 Ubr : Gebetsslnnde.
lviänncr und Jünglinge sind herzl. eingeladen

Jugcndverein.
Sonntag , Nachm. 3 Uhr : Spiele re. 5 Uhr:

Monatsveriammlng.
Dirnstaa . Abends 8 " , Ubr : Bibelstunde.
Donnerstag , Abend» 8 '/, Ubr : Schnivstunde
Junge Leute unter 17 Jahren sind herzlich

cinfteladen.
Evangelischer GemeindrhanS , Steingaffe 9.

Da « Lesezimmer ist Sonn - und Feiertag » von
-7 Ubr für Erwachsene geöffnet,

Lesezimmer: Versammlung junger Mädchen.
Jniigsrauen -Veretn der Bergkirchcii-Gemeindc

Nackm. 4—7 Ubr.
Dienstag , 9. Dezember, SV« Uhr : Bibelstunde.

Pfr . Grein.
Bersammlungen

im Gcmcindesaal des Psarrbauics , An der Ring-
kirche 3.

Sonntag . Nachm. i lh —7 Ubr : Versammlung
junger Mädchen (Sonntagsvereinl.

Montag , Abend« 8 Uhr ; Versammlung con-
firmlrter Mädchen. Pfr . Risch,

Dienstag . Abend» 8 >/- Uhr : Bibelstunde . Jebev
mann ist berzlich einaeladen . Pfr . Risch.

Mittwoch , Nachm, von 3—6 Uhr : Arbeit »'
stunde de« Nähverein »,

Mittwoch , Abends 8 Udr , Probe des Ring-
kirchcnchors.

Dounerstaa . Nachm, 9—6 Uhr ; Arbeitsstunden
de» Guftav -Adols-Fra »cii-Verein «,

Dannerstaa , Abend» 80 « Ubrr Versammlung
coufirmirter Mädchen von Ps >. Lieber,

Katholische Kirche.
3, Adventssonntag . — 7. Dezember 1903,

Pfarrkirche z»m hl . Bonifatius.

Predigt.
Kaptilken - Gemeindr , Oranicnstr . 54, Hth . Vt.

Sonntag , den 7. Dezember. Vorm . 0,10 Uhr:
Predigt . Vorm . 11 Ubr : Kindergoitesd 'enst.
Nachm. 4 Uhr : Hauptgottesdicnst . Abends 8' />Uhr:
Versammelt sich der Jü »glina «verci».

In Datzbeim, Karrenweg 11, Abend» 8 Uhr:
Gottesdienstliche Versammlung . „

Mittwoch . Abd«. 8 ' /- Udr : Bet - u . Bibelstunde.
Donnerstag . Abend» 8 " , Ubr : U' bung de»

Gesangverein ». Prediger C. Kardmsky.
Wethodisten - Gemeinde , Helenenstraße 1,1 . Et.

Sonntag , den 7. Dezember. Vorm . 9,45^Uhr:
Predigt von Herrn Direktor Junker aus Frank¬
furt a. M . ii. Feier de« bl. Abendmahl «. 110 ? Udr:
Sonntaarschnle . Nachm. 3 Ubr : Ansprachen.
Abend» 7 ' /, Ubr : Gesang-Gottesdienst , verbunden
mit Ansprochen. _

Von Montag , den 8,, bi« Freitag , den 12. Dez.
je 8 ' /, Uhr Abends : EvangeUfationsvortrage.
Thema : Der verlorene Sohn.

Prediger I . Schmeitzer.
Keilsarmrr , Frankenstraße 13.

Jeden Abend 8' - Ubr . Sonntags auch Voru^
10 Uhr : Veriawniluiig . Jedermann willkommen.

KuMscher Gottrodien ».
Samstag , Abend» 5 Uhr : Abendgotte,dienst.
Sonntag (24. Sonnt , n. Tr . ), Vorm , 11 Uhrr

Hl, Meffe. Kleine Kapelle. Kopellenstraße 19.

Damjjfiär-Fahrten.

dachs
br Christenlehrelldve»t«andacht.

mittachni. 2,1st
. (50U , 6 Uhi .
Wonlag , Fest der nnbestecklc» Empfängniß

Mariä , keil, gebotener Feieitgg . Nach der ersten
hl. Meist Gencsalabsolution uft die Wlglicder de«
8. Orden ». 7.30 Uhr Segen amt für Abam
Zinimelmaiin »»d leine Famsli «. 6 Uvr Multcr-
goues -Andacht. Am Lorabcnd Actegenheit zur
Veiäte.

IIambnr5r-Anierilia -T.iinife.
(Pawage -Böreau iLGesellschaft: Wilbelmstr. 10J

Die nächsten Abfahrten von Post- und
Paigagier-Dampfevn finden statt : Nach Newyork:
6./12. Postd. Blücher, 13. 12. Postd. Pretoria
20.'12. Postd. Graf Waldersee. 27. 12. Postd.
Moltke. Nach Boston: 11./12. Postd. Arcadia,
23./12. Postd. Armenia. Nach Baltimore: 3./12.
Postd. Alexandria, 18./12. Postd. Bosnia. Nack
Philadelphia : 11.'12. Postd. Arcadia, 23.' lA
Postd. Armenia. Naoh Nevorlvans: 24. 12 , Postd.
Ilad-nia. Naoh^Vestindien: 5./12.Postd Bardinia,
8./12. Postd. Acilia, 9./12. Postd. Rhenania.
Nach Mexico; 5./12. Postd. Sardinia, 8. 12. Postd,
Acilia, 9. 12. Postd. Rhenania. Nach Ost-Asiens
21. 12. Postd. Andatusia, 8./1. Postd. Hamburg*
10 >1, Postd. Sambia,  _ F330

Norddeutscher l,loyd ln Bremen.
(Hauptagent für Wiesbaden: J. Chr. Glücklioh

Wilhelmstrasse 50.) P 330
Letzte Nachrichten über die Rewecrungen der

Pampter der Newvork- und Baltimore-Linien:
8,-D. „Trave“ nach Genua, 1. Dezember 12 Uhr
Mittags von Gibraltar. 8.-D. „Lahn“ nach Now„,
york, 1. Dez. 6 Uhr Nm. in Newyork. 8.-D. „K,
Wilh. d. Gr.“ nach Bremen, 2. Dezbr. 12 Uhr
Mittags von Newyork. S.-D. „Kronp. Wilh.1*
nach Newyork, 3. Dez. 3V? Uhr Nm. von Bremer¬
haven. l>. „Frankfurt “ nach Bremen, 2. Dez,
1 Uhr Nm. Soillj passirt. D. „Neckar“ nacl«
Bremen, 2. Dez. 1 Uhr Nm. in Bremerhaven,
D. „Hannover“ nach Galveston, 2. Dez 8 Uhr
Vm, in Galveston. D. „Main“ naoh Baltimore,
2. Öez. 10 Uhr Vorm. Capes Henry passirt. D,
„Chemnitz“ nach Newyork und Galv., 2. Dezbr,
4 Uhr Nm. Scilly passirt- — Cuba-, Brasil- nnd,
La Plata-Linien: D, „Wittenberg“ nach Rotter¬
dam, Antw., Bremen, 1. Dez. von Lissabon. D,
.Oobieuz“ nach Savannab, Bremen, 2. Dez. von
Havana D. „Borkum“ nach La Plata , 2, Dez,
von Corunna. D. „Bonn“ nach Brasilien, 2. Dez,

Antwerpen. — Ost-Asien- und Australien-
Linien: I>. „Hamburg“ (Hamburg- Amerika-
Lst-ie) naoh Bremen, 2. Dezbr. von Genua. D,
„Gera“ nach Bremen, 2. Oez. von Penang. Ö,
„K-iautsohou“ (ftam-ourg-Amerika-Linie) naoh
Hamburg, 2. Dez. von Nagasaki. D „Bayern*
nach Ost-Asien, 1. Pez. von ghanghai. D,
„Prinzeas Irene“ nach Ost-Asien, 2. D«z. in Suez,
D. „Darmstadt“ nach Ost-Asien, 2. Dez. von Ant*

Brpen. tb „Königsberg“ nach Havre, Hamburg,
1. Dez. Gibraltar passrrt. D. „Freiburg“ nach
Bremen, Hamburg, 1. Dez. in Havre. Ii, „Mar¬
burg“ nach Havre, Hamburg, 2. Dez. in Hong¬
kong. D. „NÜ 'Iiberg nach Ost-Asien, 2. Dez.
von Bingapöre. D. „Oldenburg“ nach Bremen,
8. Dez. von Southampton. D. „Pr.-lt. Luitpold*
nach Australien, 2. (>ez Qnessnnt n- sfilrt.■ i »- . . -

»mt an» »erlag der8. kchettenderg'llden tzol-vmt>»ruckercl in Wteibode«.
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